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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Spaichingen II : TTC Wehingen 
Samstag, 23.10.2021, 17:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Wehingen das 4. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga A Gr. 2 beim TTC Spaichingen II mit 8:8
ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und intensives
Spiel. Herauszustellen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 2 Ersatzspielern seitens der
Gastmannschaft erlangt werden konnte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange mit Weger / Fischer kämpfen mussten Kolmogorov /
Zepf in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kolmogorov / Zepf zu Ende ging. Kästle / Asapowitsch verloren am
Nachbartisch ihr Spiel indes gegen Reiner / Jakoby chancenlos in drei Sätzen. Ketterl / Landowski
machten indes mit Sprich / Giacone bei ihrem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel souverän. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Walter Kästle hatte nachfolgend
gegen Arthur Jakoby jedoch bei seiner Drei-Satz-Niederlage nichts auszurichten. In vier Sätzen
verlor Pavel Kolmogorov seine Partie gegen Dietmar Reiner. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte
Maximilian Zepf indes beim 3:0-Erfolg gegen Leo Sprich ab dem ersten Ballwechsel. Bei der
nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Bernd Weger hatte Roland Asapowitsch nur im ersten Satz
eine Chance. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch.
Einen eher leichten Punkt für sein Team holte dann Jürgen Ketterl bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Gaetano Giacone. Beim 3:0-Sieg gelang es Ralf Landowski Winfried Fischer deutlich in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler in die Box. Beim 6:11, 5:11, 5:11 gegen Dietmar Reiner fand indes Walter Kästle
von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Pavel Kolmogorov bekam dann
seinen Gegner Arthur Jakoby beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Einen wichtigen Sieg holte
Maximilian Zepf bei seinem 3:1 gegen Bernd Weger. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6.
Anlaufschwierigkeiten musste Roland Asapowitsch zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jürgen Ketterl und Winfried Fischer, die
Jürgen Ketterl letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Ralf Landowski bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Gaetano Giacone.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Zu wenig spielerische Mittel
hatten daraufhin Kolmogorov / Zepf letztlich im Repertoire, um Reiner / Jakoby ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 5:11, 7:11. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.11.2021
gegen die TG Schwenningen III, während der TTC Wehingen am 30.10.2021 gegen den TSV
Nusplingen IV antritt.
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 Punkte:
 TTC Spaichingen II

Doppel: Kolmogorov / Zepf (1), Kästle / Asapowitsch (0), Ketterl / Landowski (1) 
Einzel: W. Kästle (0), P. Kolmogorov (0), M. Zepf (2), R. Asapowitsch (1), J. Ketterl (2), R. Landowski
(1) 

 TTC Wehingen
Doppel: Reiner / Jakoby (2), Weger / Fischer (0), Sprich / Giacone (0) 
Einzel: D. Reiner (2), A. Jakoby (2), B. Weger (1), L. Sprich (0), W. Fischer (0), G. Giacone (1)


